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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
III/ESTW Frau Marlene Wüstner, 

Herr Matthias Exner 
III/011/2015 

 

Anpassung der Eintrittspreise der Erlanger Bäder zum 1. Mai 2015 

Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 

 
Stadtrat 26.03.2015 Ö Kenntnisnahme  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis. 
Der Aufsichtsrat der Erlanger Stadtwerke AG hat in seiner Sitzung am 12. Dezember 2014 der 
vorgeschlagenen Anpassung der Eintrittspreise der Erlanger Bäder zum 1. Mai 2015 gemäß der 
Vorlage vom 26. November 2014 zugestimmt.  
 
 

II. Sachbericht 

Ausgangslage 
Aus Sicht des Betriebsführers ESTW ist eine Anpassung der Eintrittspreise für die Erlanger Bäder 
zum 1. Mai 2015 notwendig. Die Eintrittspreise wurden zuletzt zur Eröffnung des neuen Röthelheim-
bads im Juni 2010 angepasst (Anlage 1a/1b). In den letzten 5 Jahren sind in allen Bereichen die 
Kosten für Personal, Energie und Fremdleistungen um rund 10 % angestiegen.  

Im Hinblick auf das Defizit des Bäderbetriebs in Höhe von rund 2,0 Mio. € (1,4 Mio. € städtische 
Bäder und 0,6 Mio. € Hallenbad Frankenhof) ist es zwingend notwendig, die Betriebskostensteige-
rungen der letzten Jahre durch eine regelmäßig moderate Anpassung der Eintrittspreise teilweise zu 
kompensieren. 

Trotz der notwendigen Preisanpassung (Anlage 2 a) bleiben die Eintrittspreise in den Erlanger 
Bädern im Vergleich zu den umliegenden Bädern (Anlage 3) auch in Zukunft günstig, sozial verträg-
lich und familienfreundlich. 

Einzeleintritte 
Der Einzeleintritt für Erwachsene wird von 3,80 € auf 4,00 € angehoben (+ 5 %) und liegt somit 
weiterhin im Bereich der regional üblichen Eintrittspreise. Der ermäßigte Erwachseneneintritt bleibt 
unverändert bei 3,30 €.  

Die bisherigen Preise für Studenten, Wehrdienst- und Ersatzdienstleistende, Schwerbehinderte und 
Empfänger von Arbeitslosengeld II und Grundsicherung bzw. Hilfe zum Lebensunterhalt sind weiter-
hin ermäßigt und werden nicht angehoben.  

Die Schülerkarte (gültig für Kinder und Jugendliche von 6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren) wird 
von bisher 1,50 € auf 1,80 € pro Besuch angepasst werden. Im regionalen Vergleich liegt der Durch-
schnittspreis für Schüler bereits jetzt bei mehr als 2 € - eine Anpassung ist dringend notwendig 
(Anlage 4: Vergleich der Schüler-Eintrittspreise im Umland). 
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10er/25er Karten 
Preiserhöhungen sind auch im Bereich der 10er und 25er Karten notwendig (bis zu 7 %). Die 10er 
Karte wird von bisher 33 € auf 35 € geringfügig erhöht werden. Die 25er Karte wird statt bisher 75 € 
nun 80 € kosten. Die ermäßigten 10er bzw. 25er Kartenpreise bleiben jedoch unverändert und kosten 
weiterhin 28 € bzw. 65 €. 

Neu: 10er Karte Schüler 
Ab der Freibadsaison 2015 wird auch für Schülerinnen und Schüler eine attraktive 10er Mehrfachkar-
te eingeführt werden. Der Preis für die neue 10er Karte Schüler beträgt 15 €. 

Saisonkarten 
Die bisher deutlich zu günstig abgegebene Schülersaisonkarte Sommer (Kinder und Jugendliche von 
6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren) wird ab der Freibadsaison 2015 von 20 € auf 30 € angehoben 
werden. Bei durchschnittlich 20 Freibadbesuchen ergibt sich auch weiterhin ein günstiger Einzelein-
trittspreis von 1,50 € pro Freibadbesuch. 

Die sonstigen Saisonkartenpreise (Sommer und Winter) bleiben für alle Bäder unverändert. Der 
Abendtarif und die Aktivkarte werden weiterhin 2,50 € bzw. 1,50 € kosten. 

Familienkarten 
Im Bereich der Familienkarte 1 (1 Erwachsener und bis zu 3 Kinder) wird der Preis von bisher 4,80 € 
auf 5,00 € geringfügig erhöht werden. Die Familienkarte 2 (2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern) wird 
von 7,60 € auf 8,00 € angepasst. 

Großfamilien mit mehr als 3 eigenen Kindern mussten bisher für jedes weitere Kind 1,50 € Schülerta-
rif zusätzlich bezahlen. Ab Mai 2015 können diese Familien auch mit mehr als 3 eigenen Kindern 
gegen Nachweis die angebotenen Familienkarten nutzen. 

Zusammenfassung 
Eine Anpassung der seit mehr als 5 Jahren unveränderten Bädereintrittspreise an die gestiegenen 
Betriebskosten ist notwendig. Die angepassten Bädereintrittspreise 2015 liegen regional betrachtet 
nicht über dem Durchschnittspreis. 

 
 
 
Anlagen: Entwicklung der Eintrittspreise (Anlage 1a, 1b) 
     Anpassung der Eintrittspreise zum 1. Mai 2015 für die städtischen Bäder (Anlage 2a) 
     Anpassung der Eintrittspreise zum 1. Mai 2015 im Hallenbad Frankenhof (Anlage 2b) 
     Preisvergleich der Eintrittspreise in der Region (Anlage 3) 
     Preisvergleich der Eintrittspreise für Kinder und Jugendliche in der Region (Anlage 4) 
     Bäderpreise (Auszug aus der ESTW-Kundenzeitschrift 1/2015) (Anlage 5) 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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